
 

 

 STEINSFELD 

  
 
 
Kontakt 
 
Tel.: 09861-3561 
gemeinde@steinsfeld.de 
www.steinsfeld.de 
 
 
Öffnungszeiten 
Sekretariat: 
Dienstag:        9:00 - 12:00 Uhr 
und               16:30 - 18:00 Uhr 
Donnerstag:  10:30 - 12:00 Uhr 
 
 
Sprechzeiten: 
Heinz Dürr 
1. Bürgermeister 
Dienstag:        17:00 – 18:00 Uhr 
 
 
Wertstoffhof Gattenhofen: 
Samstags:      10.00 – 11.30 Uhr 
 
 
Grüngutsilo Gattenhofen: 
Mittwoch: 16:30 - 17:30 Uhr  
Samstag: 14:00 - 16:00 Uhr  
 
 
DEKRA: 
Prüftermin in Gattenhofen (Schule) 
Mittwoch: 26.08.2026 ca. 16:00 Uhr  
Mittwoch: 30.09.2026 ca. 16:00 Uhr  
Mittwoch: 28.10.2026 ca. 16:00 Uhr  
 
 
Müllabfuhr: 
Gelber Sack: 07.08.,04.09.,02.10. 

Bio:   14.08., 28.08., 11.09.,            

                              25.10. 

Papier:  06.08., 03.09., 01.10. 

Restmüll:  07.08., 21.08., 04.09.,  

                              18.09. 

 

Standorte Defibrillatoren: 
Steinsfeld: Feuerwehrgerätehaus Steinsfeld 
Steinsfeld: KITA, Dorfplatz 3 
Hartershofen: Feuerwehrgerätehaus 44 
Urphershofen: bei Fam. Hahn, Hs.Nr. 3 
Endsee: OGV-Heim 
Reichelshofen: im Hof Hotel Landwehrbräu 
Gypshütte: bei Fam. Hautum 
Gattenhofen: Feuerwehrgerätehaus 
Bettwar: Pfarrhaus  
Ellwingshofen: Bei Herrn Korder, Hs.Nr. 5  

  

MITTEILUNGSBLATT  

August 2026 
      Kein amtliches Veröffentlichungsorgan im Sinne der Bekanntmachungsvorschrift 

Bürgerbegehren - Entscheidungen im Gemeinderat –                
Bürgerentscheid am 4. Oktober 2026 

 
 

Durchführung eines Bürgerentscheids mit dem Titel „Weiterverfolgung 
Entwicklung Dorfgemeinschafts-Haus Steinsfeld“ 
 

Am 05.05.2026 erhielt die Gemeinde Steinsfeld den Antrag und die 
Listen mit 243 Unterschriften auf Durchführung eines Bürgerent-
scheids. In der Sitzung vom 08.06.2026 wurde das Bürgerbegehren für 
zulässig erklärt. Der Gemeinderat könnte den Antrag des                
Bürgerbegehrens übernehmen. Am 06.07.2026 hat der Gemeinderat 
diese Übernahme mehrheitlich abgelehnt. 

Um die Scheune zu einem Dorfgemeinschaftshaus zu entwickeln,    
bedarf es entsprechender Anbauten und Umbauten. In der Sitzung am 
09.02.2026 lag ein Entwurf für einen Anbau vor. Hier sollten WC,      
Küche und Lager untergebracht werden. Die Scheune müsste          
entsprechend umgebaut werden. Die Decke ist freitragend und am 
Dachgebälk aufgehängt. Wenn diese isoliert und abgehängt wird, ist 
eine statische Prüfung der Dachkonstruktion nötig. Sie muss dann   
ertüchtigt werden oder es muss die Decke entsprechend gestützt    
werden. Auch wird eine Heizung nötig sein. Alle diese Baumaßnahmen 
führen zu erheblichen Kosten.  

Die Antragsteller repräsentieren ein Fünftel der wahlberechtigten Bür-
ger. Die Mehrheit im Gemeinderat stimmte daher für die Durchführung 
des Bürgerentscheides, damit alle wahlberechtigten Bürger über     
dieses Vorhaben abstimmen können.  
 

Das Bürgerbegehren beantragt die Durchführung eines             
Bürgerentscheides zu folgender Fragestellung: 

 

Ich bin dafür, dass die Gemeinde Steinsfeld das Projekt „Entwicklung 
Dorfgemeinschafts-Haus Steinsfeld“ (Dorfstraße 7) in Steinsfeld       
weiterverfolgt, konkret bedeutet dies: 

die Aufhebung des Gemeinderatsbeschlusses vom 09.02.2026, in dem 
die grundsätzlichen Planungen zur „Entwicklung des                      
Dorfgemeinschafts-Hauses Steinsfeld“ mehrheitlich abgelehnt wurde. 
 

Die Verwaltung / den Bürgermeister zu beauftragen: 

• einen Antrag beim Amt für Ländliche Entwicklung (ALE) auf   
Durchführung einer „Kleinen Dorferneuerung“ zu stellen 

• die möglichen Fördermittel, die Umsetzung in mehreren            
Bauabschnitten und den möglichen Förderzeitraum beim ALE zu     
klären 

• die finanzielle Darstellbarkeit des Projektes mit der Kämmerei der 
Verwaltungsgemeinschaft Rothenburg o.d.T. zu klären 

eine schrittweise Umsetzung in mehreren Bauabschnitten                
vorzubereiten 
 

Alle Wahlberechtigten erhalten voraussichtlich in der 34. Kalenderwo-
che (ab 17.08.2026) die Benachrichtigung für den Abstimmungstermin. 
Ab der darauffolgenden Woche können dann die Unterlagen für die 
„Briefwahl“ angefordert werden. Die Abstimmung findet am            
Sonntag, 4. Oktober 2026 statt.  
 

Bürger, die die Weiterentwicklung der Dorfscheune zum Dorfgemein-
schaftshaus unterstützen, können mit „Ja“ abstimmen. Bürger, die das 
Projekt nicht befürworten können mit „Nein“ abstimmen. Aus der Mehr-
heit der abgegebenen Stimmen ergibt sich dann die Entscheidung zum 
Projekt. 

http://www.steinsfeld.de


 

 

Aus der öffentlichen Sitzung vom 06.07.2026 

Der Wartungs– und Softwarenutzungsvertrag der Fa. Servkomm zur Sicherstellung der Überwachung der 4 

Pumpwerke muss verlängert werden. Das Angebot über 2.326,50 € wurde einstimmig beschlossen. Die 

Rechnung der Fa. Bitterwolf lag mit 59.982,78€ über dem vorgelegten Angebot mit 47.659,50€ . Statt der 

ursprünglich veranschlagten 500 Fälle gab es 567 Fälle zu bearbeiten, wodurch die Bearbeitung der Rück-

fragen und Widersprüche entsprechend höher war. Der Rechnung wurde einstimmig zugestimmt.  

Dem Antrag für das Bürgerbegehren zur Entwicklung der Dorfscheune zum Dorfgemeinschaftshaus wurde 

mit 9 zu 4 Stimmen nicht übernommen. Durch diesen Beschluss ist binnen 3 Monaten ein Bürgerentscheid 

gemäß Art. 18a, Abs. 10 GO nach Feststellung der Zulässigkeit durchzuführen. Da dieser Termin aber in die 

Ferienzeit fällt, stimmte die Initiative einer Fristverlängerung zu. Der Beschlussvorschlag: Der Gemeinderat 

hat den Antrag abgelehnt, es ist ein Bürgerentscheid durchzuführen. Gemäß der Zustimmung der Antrags-

steller zur Fristverlängerung wird die VG Rothenburg beauftragt die Durchführung im Rahmen der Frist vor-

zubereiten, wurde mit 9 zu 4 Stimmen beschlossen.  
 

Die nächste öffentliche Sitzung findet am Montag, 08.03.2026 um 19:30 Uhr  

im Sitzungssaal (ehemaliger Mehrzweckraum) in der Gemeindeverwaltung in Steinsfeld, Schulstr. 9 statt. 

Vorläufige Tagesordnung - Änderungen vorbehalten! 

TOP 01 Niederschrift der öffentlichen Sitzung vom 06.07.2026 

TOP 02  Aufhebung der Satzung über die Festsetzung der Grundsteuerhebesätze (Hebesatzsatzung) 

TOP 03  Bürgerentscheid Dorfscheune Festsetzung Termin  

TOP 04  Bauanträge 

TOP 04A Nutzungsänderung Gattenhofen 71 zum Ferienhaus 

TOP 04B Neubau Carport mit Dachterrasse und Außentreppe Hartershofen 13 

TOP 04C  Bauvoranfrage Abriss halle und Neubau Wohnhaus Gattenhofen 52 

TOP 04D Errichtung Zaun Hartershofen 125 Abweichung vom BebPl 

TOP 04E  Neubau Wohnhaus Hartershofen 134 Genehmigungsfreistellungsverfahren  

TOP 05  ILE (Integrierte ländliche Entwicklung) Änderung Rechtsform   

TOP 06  Beschaffung TSF-L FFW Steinsfeld  

TOP 07  Verschiedenes, Wünsche, Anträge  

 

Änderung Termin Probealarm  

Aufgrund der Umrüstung der Feuerwehrsirenen in Steinsfeld, Hartershofen, Endsee, Gattenhofen und     

Bettwar erfolgt der Probealarm nicht mehr am letzten Samstag im Monat, sondern am ersten Samstag.  

 

Redaktionsschluss für das Mitteilungsblatt September 2026  
ist Montag, 31.08.2026 

 

 

Wichtig: Aus gemeindeeigenen Weihern darf ab sofort kein Wasser mehr entnommen werden, da 

diese als Löschwasserreserven für den Brandfall dienen.  



 

 

Erfolgreiche Feuerwehr-Grundausbildung in der Gemeinde 

In den vergangenen Wochen stand in unserer Gemeinde sowie in den Nachbargemeinden die           

Ausbildung des Feuerwehrnachwuchses, sowie Neumitglieder im Mittelpunkt. Insgesamt zwölf Teilneh-

merinnen und Teilnehmer absolvierten erfolgreich die Feuerwehr-Grundausbildung Teil 1.                   

Im Anschluss stellten sich sieben Feuerwehrmitglieder der Abschlussprüfung zur                              

Feuerwehr-Grundausbildung Teil 2 und konnten diese erfolgreich abschließen. 
 

Die Teilnehmer setzten sich hierbei aus Feuerwehren aus den einzelnen Ortsteilen der Gemeinde,     

sowie den Nachbargemeinden und der Werksfeuerwehr AEG, Rothenburg zusammen. 

Während der Ausbildung wurden den Teilnehmerinnen und Teilnehmern die wichtigsten Grundlagen 

für den Feuerwehrdienst vermittelt. Neben theoretischen Inhalten standen vor allem praktische Übun-

gen auf dem Programm. Dazu gehörten der sichere Umgang mit den verschiedenen Geräten, das Vor-

gehen im Brandeinsatz, die technische Hilfeleistung sowie das richtige Verhalten in unterschiedlichen           

Einsatzsituationen. Teamarbeit, Kommunikation und das Einhalten der Sicherheitsvorschriften war ein 

wesentlicher Bestandteil der Ausbildung. 
 

Den Abschluss bildeten die Prüfungen in Steinsfeld am Gerätehaus zu Teil 1 ( Zwischenprüfung ) und 

Teil 2 ( Abschlussprüfung) , bei denen die angehenden Feuerwehrfrauen und Feuerwehrmänner ihr    

erlerntes Wissen und Können unter Beweis stellten. 
 

Mit dem erfolgreichen Abschluss der Grundausbildung stehen 

den Absolventinnen und Absolventen nun weitere Ausbil-

dungsmöglichkeiten offen. Sie können künftig an weiterfüh-

renden Lehrgängen,             beispielsweise zum Maschinis-

ten, Atemschutzgeräteträger oder Gruppenführer, teilnehmen 

und sich so gezielt für verantwortungsvollere Aufgaben inner-

halb der Feuerwehr qualifizieren.  
 

Ein herzlicher Dank gilt allen Ausbilderinnen und Ausbildern 

sowie den Prüfern der Inspektion, die mit großem               

Engagement zum Gelingen der Ausbildung beigetragen     

haben. Ebenso bedanken wir uns bei den Teilnehmerinnen 

und Teilnehmern für ihren Einsatz und ihre Bereitschaft, sich     

ehrenamtlich für die Sicherheit der Bevölkerung einzusetzen.  

Die erfolgreich absolvierte Grundausbildung bildet die Basis 

für den weiteren Feuerwehrdienst und ist ein wichtiger Schritt 

zur Sicherstellung der Einsatzbereitschaft unserer             

Feuerwehren.  
 

Wir gratulieren allen Absolventinnen und Absolventen zu    

ihren bestandenen Prüfungen und wünschen ihnen für ihre 

zukünftigen Einsätze viel Erfolg sowie stets eine gesunde 

Rückkehr. 

gez. Bender Tobias, 1. Kommandant FF Steinsfeld 



 

 

Aktuelles aus der Gemeinde   

Obst– und Gartenbauverein Hartershofen 

Wir laden ein  zu einer gemütlichen Kaffeestunde am Freitag, den 11. September um 14.30 Uhr im Ge-

meinderaum. 

Wir freuen uns auf euer Kommen! 

Der Obst- und Gartenbauverein 

FERIENKINO AN DER GEMEINDESCHEUNE 
FÜR JUNG UND ALT  

 

Im Zuge des Ferienprogramms 2026 werden am 
Samstag, 12.09. und Sonntag, 13.09.2026  

zwei bekannte Filme gezeigt.  
 

Dazu sind alle, Jung und Alt  
herzlich eingeladen.  

 
Der Eintritt ist kostenlos, jedoch wird für die  
bessere Planung, um eine kurze Anmeldung  
über den QR-Code oder eine kurze Mail an  

Steinsfeldergartenplausch@gmx.de gebeten.  
 
 
 
 
 
 
 

Bei schlechtem Wetter wird „Das Wunder von 
Bern“  in der Scheune gezeigt!  

 
Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt.  

 

Bitte einen Gartenstuhl, Picknickdecke oder andere 
Sitzmöglichkeiten mitbringen.  

 

Wir freuen uns auf euer Kommen! 
Euer Haisla Steinsfeld und das Team Gartenplausch 



Am Dienstag, 12. Mai 2026 findet um 19 Uhr 

die Kirchweih-Übung in Steinsfeld statt. 

 Im Anschluss sind alle Feuerwehrleute und    

Zuschauer zur Einkehr in die  

Gemeindescheune eingeladen.  



 

 

Lehrgang Fachwirt*in Erziehungswesen (KA) 

Der Lehrgang Fachwirt*in Erziehungswesen der Kolping-

Akademie Bamberg ist eine praxisnahe und zukunftsorien-

tierte Weiterbildung für pädagogische Fachkräfte, die Lei-

tungsverantwortung übernehmen oder ihre Führungs-

kompetenzen gezielt ausbauen möchten. Die Teilnehmen-

den erwerben fundierte Kenntnisse in den Bereichen: 

Kommunikation und Persönlichkeit, Führen und Leiten, 

Projekte und Prozesse sowie Betriebswirtschaftliches Ma-

nagement. Alle Inhalte sind praxisorientiert aufgebaut 

und lassen sich unmittelbar in den Arbeitsalltag integrie-

ren. Informieren Sie sich jetzt und sichern Sie sich einen 

Platz – die Weiterbildung beginnt im Oktober 2026 an den 

Standorten Bamberg und Ansbach. Weitere Informatio-

nen und Anmeldung unter Tel. 0951/519470 

oder per Mail an akademie@kolpingbildung.de 
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Aus dem Landkreis Ansbach  

Christian Schmidt zum neuen Kreisbrandrat im Landkreis Ansbach gewählt  

Im Landkreis Ansbach ist ein neuer Kreisbrandrat gewählt worden. Die Dienstversammlung der Komman-

danten und Leiter der Werkfeuerwehren sprach Christian Schmidt mit großer Mehrheit das Vertrauen aus. 

Von insgesamt 230 Stimmberechtigten entfielen 226 Stimmen auf den 50-jährigen Kreisbrandinspektor aus 

Dietenhofen. Schmidt nahm die Wahl an und wird sein Amt offiziell zum 25. Oktober 2026 antreten. 

Zur Dienstversammlung begrüßte Landrat Marco Meier insgesamt 229 Kommandanten und Kommandan-

tinnen der Freiwilligen Feuerwehren sowie den Leiter einer Werkfeuerwehr. In seiner Eröffnung betonte 

Meier die zentrale Bedeutung einer starken und verlässlichen Führung im Feuerwehrwesen des Landkrei-

ses. Christian Schmidt sei sowohl fachlich als auch menschlich in besonderem Maße geeignet, die Feuer-

wehren in die Zukunft zu führen. Seine langjährige Erfahrung und sein Engagement stünden für Kontinuität 

und zugleich für die notwendige Weiterentwicklung der Strukturen. 

Auch der amtierende Kreisbrandrat Thomas Müller richtete ein Grußwort an die Versammlung. Müller, der 

nach fast 18 Jahren im Amt nicht mehr zur Wahl angetreten war, hatte sich im Vorfeld für Schmidt als Nach-

folger ausgesprochen. Müller stellte darüber hinaus das Vegetationsbrandkonzept für den Landkreis vor 

und gab damit einen Einblick in ein aktuelles Projekt. 

In der Rede nach seiner Wahl nannte Schmidt als seine inhaltlichen Schwerpunkte insbesondere die wach-

senden Herausforderungen für die Feuerwehren. Themen wie der Klimawandel mit zunehmenden Extrem-

wetterlagen, der demografische Wandel sowie veränderte sicherheitspolitische Rahmenbedingungen erfor-

dern aus seiner Sicht eine vorausschauende Weiterentwicklung von Ausbildung, Ausstattung und Organisa-

tion.  

Der Kreisbrandrat nimmt eine Schlüsselrolle im Feuerwehrwesen ein: Er fungiert als Bindeglied zwischen 

den Feuerwehren, den Kommunen und dem Landratsamt, übernimmt bei größeren Schadenslagen die Ein-

satzleitung und berät unter anderem bei Beschaffungen sowie in Fragen des vorbeugenden Brandschutzes. 

Christian Schmidt ist seit 1991 Mitglied der Freiwilligen Feuerwehr Dietenhofen und verfügt über langjährige 

Führungserfahrung. Nach seiner Tätigkeit als stellvertretender Kommandant war er unter anderem Fach-

Kreisbrandmeister für EDV, Kreisbrandmeister und zuletzt Kreisbrandinspektor für den Dienstbezirk Ans-

bach-Land 2. Beruflich ist er am Bayerischen Verwaltungsgericht Ansbach im Bereich der Informations- und 

Kommunikationssysteme tätig. 

Lesung mit Diskussion: Depression – Hoffnung und Perspektiven 
 

Datum: Mittwoch, 07.10.2026, 17.30 Uhr  
Ort: Kulturforum Ansbach, Reitbahn 3 91522 Ansbach 
Eintritt: frei 

Depression gehört zu den häufigsten psychischen Erkrankungen – und doch ist sie noch immer mit vielen 
Unsicherheiten und Vorurteilen verbunden. Um Verständnis zu fördern, über Hilfsmöglichkeiten zu informie-
ren und miteinander ins Gespräch zu kommen, laden der Regionale Steuerungsverbund und das Gesund-
heitsamt Ansbach herzlich zu einer Veranstaltung ein. 

Die Fürther Autorin Elli Kolb stellt ihr zweites Buch „Das Leuchten des Himmels an dunklen Tagen“ vor. In 
ihrer Lesung erzählt sie von den Herausforderungen einer Depression, von persönlichen Erfahrungen und 
von der Kraft, die Hoffnung, Verständnis und Unterstützung auf dem Weg aus der Erkrankung geben kön-
nen. 

Im Anschluss an die Lesung findet eine moderierte Diskussionsrunde statt. Gemeinsam mit dem Chefarzt 
der Bezirkskliniken Ansbach, Prof. Dr. Zink, sowie einer Vertreterin der Angehörigenseite werden unter-
schiedliche Perspektiven auf die Erkrankung, moderne Behandlungsmöglichkeiten und die Erfahrungen von 
Betroffenen und Angehörigen beleuchtet. Auch Fragen und Beiträge aus dem Publikum sind herzlich will-
kommen. 

Die Veranstaltung richtet sich an Betroffene, Angehörige und alle Interessierten. Sie möchte informieren, 
zum Austausch anregen und dazu beitragen, das Verständnis für psychische Erkrankungen zu stärken und 
Vorurteile abzubauen. Denn offenes Reden kann helfen – Betroffenen ebenso wie ihrem Umfeld. 

Um Anmeldung wird gebeten. 

gesunheitsfoerderung@landratsamt-ansbach.de  

oder telefonisch: 0981 4687102 

 

 

mailto:gesunheitsfoerderung@landratsamt-ansbach.de

